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Einladung

Am kommenden Sonntag, 13. November 2011, 
begehen wir den diesjährigen Volkstrauertag
unter der Mitwirkung der Musikkapelle und des 
Männergesangvereins Bodnegg.
Hierzu sind wiederum alle örtlichen Vereine
sowie die

ganze Einwohnerschaft

herzlich eingeladen.

Ablauf:
10:15 Uhr Antreten der Vereine zum

gemeinsamen Kirchgang
10.30 Uhr Gottesdienst

1. Teil der Gedenkfeier mit    
Gedenkansprache in der Kirche

2. Teil der Gedenkfeier bei Kriegerdenkmal 
mit Totenehrung

Nach der Gedenkfeier treffen sich die Vereine
zum kameradschaftlichen Beisammensein
im Gasthaus Nussbaumer.

Christof Frick Georg Neuschwender
Bürgermeister Vorstand der Soldaten- und 

Reservistenkameradschaft Bodnegg
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Herzliche Einladung zum 
Sankt Martinsfest in Bodnegg 

 

Zum Fest des heiligen Stankt Martin, am Freitag, 
den 11. November 2011, laden die Kindergärten, die 
Grundschule und deren Elternvertreter alle 
Kindergartenkinder, Grundschüler und Schüler, 
sowie die gesamte Bevölkerung ganz herzlich ein. 
 
Treffpunkt ist um 17:30 Uhr in der Kirche. Nach 
einem kurzen Wortgottesdienst laufen wir mit den 
Laternen zum Hartplatz des Fußballgeländes. Dort 
findet dann das Martinsspiel mit der Mantelteilung 
statt. 
 

Im Anschluss gibt es noch ein geselliges 
Beisammensein mit Martinsbrot, Kinderpunsch und 
Glühwein im Pavillonbereich der Schule. 

 
Was noch wichtig wäre: 

 Die Aufsichtspflicht liegt während des ganzen Festes bei den Eltern! 
 Liedblätter werden im Vorfeld in den Kindergärten oder am Abend selbst in 

der Kirche ausgelegt. 
 Bitte bringen Sie Trinkgefäße für Punsch und Glühwein mit 
 Um die Parksituation an beiden Kindergärten zu entlasten, möchten wir 
Sie an die Parkmöglichkeiten an der Raiffeisenbank, der Schule und dem 
Sportplatz hinweisen. 

 
Wir bitten um Spenden von Martinusbrot (süßes Brot, Zopfbrot, Nusszopf, 
Muffins, etc.) 
Diese können dann ab 17:00 Uhr im Pavillonbereich der Schule abgegeben 
werden. 
 
Die Spenden für das Martinsbrot, Glühwein und Punsch und die Liedblätter 
werden in diesem Jahr geteilt. Ein Teil geht wieder an die Klinik-Clowns, 
der andere Teil wird an die Ratzenrieder Familie gespendet, die bei einem 
tragischen Brand zwei ihrer Kinder und ihr Haus verloren haben. Wer sich 
zusätzlich an dieser Spendenaktion beteiligen möchte, kann sich an die 
beiden Kindergärten wenden. 



Freitag, den 11. November 2011 Seite 3Bodnegger Mitteilungen

DORFENTWICKLUNG BODNEGG 2030

Wie hat sich unser Dorf in den letzten Jahren entwickelt? 
Was gefällt uns? 
Was könnte verbessert werden? 
Wie wird unser Dorf in Zukunft aussehen? 

Themen:
1.       Ortsmitte: Dorfstraße, Nahversorgung, Dienstleistung 
2.       Seniorengerechtes Bodnegg / Soziales
3.       Siedlung, Verkehr, Energie
4.       Jugend
5.       Bildung und Kultur 
6.       Natur, Landschaft, Tourismus und Naherholung

Darüber wollen wir uns Gedanken machen und gemeinsam die 
Weichen für ein in Zukunft noch lebenswerteres Bodnegg stellen.
Sie sind herzlich eingeladen, sich zu informieren und 
sich mit Anregungen und Vorschlägen aktiv einzubringen. 

Nutzen Sie die Chance dabei zu sein!

Einladung zur Bürgerversammlung

Am 17. November 2011
Beginn: 19:30 Uhr
Festhalle Bodnegg

Präsentation und Moderation: Johann Senner - Büro Planstatt Senner aus Überlingen
Impulse: Pfarrer Herr Michael Stork - Musikalische Umrahmung: Musikkapelle Bodnegg
Bewirtung mit Essen und Getränken

ORFENTWICKLUNGDORFENTWICKLUNG DO BORFENTWICKLUNG  2030NEGGD  2030
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Am 17. November 201
Beginn: 19:30 Uhr
Festhalle Bodnegg

Einladung zur Bürgerversammlung

Am 17. November 201
Beginn: 19:30 Uhr
Festhalle Bodnegg

Einladung zur Bürgerversammlung

1Am 17. November 201

Festhalle Bodnegg

Einladung zur Bürgerversammlung
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Wi i d
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D f i Z k ft

Wie hat sich unser Dorf in den letzten Jahren entwickelt? 

h ?

Wie hat sich unser Dorf in den letzten Jahren entwickelt? 

Darrüber wowolle
eicchen ffür eWWe
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sich mit AAnrereg
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in in Zukuunfftft nocch leb
ch eingeladden, sicch zu

gungen und oorsrscchläggVV
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.

Nuttzezeen Sie diee Chancce dabei zu sein!
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Herzliche Einladung zum

Bodnegger Weihnachtsmarkt 
am Samstag, 19. November von 10.00 – 19.00 Uhr

vor der Festhalle

Wer kennt nicht das Datum „Samstag, eine Woche vor dem ersten Advent“ .
Das ist der Tag, an dem in Bodnegg seit vielen Jahren der Weihnachtsmarkt stattfindet.
An dieser Tradition wollen wir festhalten und so fällt in diesem Jahr das Ereignis 
auf den 

19. November.
Von 10.00 – 19.00 Uhr wird es an mehr als 50 Verkaufsständen wieder viele abwechs-
lungsreiche Angebote geben, die uns auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen
wollen.
Natürlich imponiert der Markt jedes Jahr auf’s Neue auch mit besonderen Attraktionen.
Diesmal steht unsere Partnergemeinde Vouvry im Kanton Wallis in der französischen
Schweiz im Rampenlicht des Geschehens und wird die Besucher in Kooperation mit
dem Bodnegger Männergesangverein mit Raclette und Glühwein verwöhnen. 
Abgerundet wird dieses Angebot mit Kunstgegenständen aus dem Wallis, passend zur
vierten Jahreszeit. 
Zu den weiteren Highlights zählt natürlich auch die von Wolfgang Heine, Alberberg mit
einer Kettensäge vorgenommene Kunstschnitzerei und das traditionelle Seilerhand-
werk, mit welchem Karl Emhart seit vielen Jahren begeistert.

Zum ersten Mal ist in diesem Jahr die Musikkapelle Bodnegg mit einem eigenen Stand
präsent und wird neben „Chili con Carne“ auch exklusiv kreierte Jubiläumskalender
zum 185-jährigen Bestehen der Kapelle zum Verkauf anbieten.

Wir freuen uns ebenso, dass nach einer kleinen Pause in den letzten Jahren auch der
Singkreis der St. Gallus Hilfe wieder dabei ist und die Gäste zum Mitsingen einlädt.

An dem Stand der Gemeindeverwaltung werden neue Glühweintassen mit einem Motiv
der bekannten Bodnegger Künstlerin Hedi Zeim angeboten.
Außerdem gibt es neue Weizengläser und Schnapsstamper in einem veränderten
Design. 

All das zusammen ist schon Grund genug, den Markt zu besu-
chen und sich von dem Angebot und dem Flair inspirieren zu
lassen. 

Die Gemeindeverwaltung als Veranstalter lädt die gesamte
Bevölkerung auf’s Herzlichste ein und freut sich auf Ihr 
Kommen !!!

✩
✩

✩
✩
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Puppenbühne aus Ostrach 
beim Bodnegger Weihnachtsmarkt 
am 19. November
um 14.30 Uhr in der Festhalle
mit der „Geschichte vom Wackelzahn“  

Benni freut sich schon darauf, mit seinem besten Freund,
dem Hund Bello den Tag mit Toben und Stöckchen werfen
zu verbringen.
Doch Bello sitzt missmutig vor einem Knochen, den er
nicht abnagen kann, weil sein Zahn fürchterlich wackelt. 
In diesem Fall gibt es nur den Zahnarzt, der Abhilfe schafft,
meint Benni. 
Doch Bello macht da nicht mit und begibt sich auf eine
abenteuerliche Reise. 

Alle Kinder ab 4 Jahre und natürlich auch die Erwachsenen sind dazu herzlich einge-
laden. Die Spielzeit dauert 50 Minuten.

Karten gibt es am 19. November beim Weihnachtsmarkt ab 13.00 Uhr am Stand der
Gemeindeverwaltung und ab 14.00 Uhr beim Haupteingang der Festhalle.  

Amtliche 
Bekanntmachungen

20 Jahre engagiert im Rathaus20 Jahre engagiert im Rathaus

Seit 20 Jahren ist Andrea Pfeiffer bei der
Gemeindeverwaltung beschäftigt und regelt
seitdem zuverlässig und engagiert die Kassen-
geschäfte der Gemeinde. Auch wenn es sich
um kein offizielles Jubiläum handelt, so war es
Bürgermeister Christof Frick doch wichtig, sei-
ner Mitarbeiterin für ihre langjährige Treue zur
Gemeinde und ihre ausgezeichnete Arbeit zu
danken. Dies tat er mit einem Blumenstrauß
und einer Flasche Bodnegger Sekt.



Gemeinde Bodnegg Stimmkreis Ravensburg

Abstimmungsbekanntmachung zur
Volksabstimmung am 27. November 2011

1. Die Landesregierung hat am 28. September 2011 nach § 5
des Volksabstimmungsgesetzes in der Fassung vom 27.
Februar 1984 (GBl. S. 178) den 27. November 2011 als
Abstimmungstag für die Volksabstimmung über das 
S 21-Kündigungsgesetz bestimmt.
Gegenstand der Volksabstimmung ist die Abstimmung über
die vom Landtag abgelehnte Gesetzesvorlage der Landes-
regierung „Gesetz über die Ausübung von Kündigungsrech-
ten bei den vertraglichen Vereinbarungen für das Bahnpro-
jekt Stuttgart 21 (S 21-Kündigungsgesetz).“
Der Stimmzettel hat folgenden Inhalt:
Der Stimmzettel trägt die Überschrift „Amtlicher Stimmzettel
für die Volksabstimmung über die Gesetzesvorlage des 
S 21-Kündigungsgesetzes am 27. November 2011 im
Stimmkreis Ravensburg.
Die durch Ankreuzen eines jeweils mit „Ja“ oder „Nein“
bezeichneten Kreises beantwortbare Fragestellung lautet: 
„Stimmen Sie der Gesetzesvorlage „Gesetz über die Ausü-
bung von Kündigungsrechten bei den vertraglichen Verein-
barungen für das Bahnprojekt Stuttgart 21 (S 21-Kündi-
gungsgesetz)“ zu?“
Es erfolgen drei Hinweise:
„Mit „Ja“ stimmen Sie für die Verpflichtung der Landesregie-
rung, Kündigungsrechte zur Auflösung der vertraglichen
Vereinbarungen mit Finanzierungspflichten des Landes
bezüglich des Bahnprojekts Stuttgart 21 auszuüben.
Mit „Nein“ stimmen Sie gegen die Verpflichtung der Lan-
desregierung, Kündigungsrechte zur Auflösung der vertrag-
lichen Vereinbarungen mit Finanzierungspflichten des Lan-
des bezüglich des Bahnprojekts Stuttgart 21 auszuüben.
Sie haben 1 Stimme. Bitte in nur einen Kreis ein Kreuz (X)
einsetzen. 
Den Stimmzettel dann bitte in den Abstimmungsumschlag
einlegen.“
Die Gesetzesvorlage der Landesregierung hat folgenden
Wortlaut:

„Gesetz über die Ausübung von
Kündigungsrechten bei den

vertraglichen Vereinbarungen für
das Bahnprojekt Stuttgart 21

(S 21-Kündigungsgesetz)

§ 1
Kündigung der Vereinbarungen

Die Landesregierung ist verpflichtet, Kündigungsrechte bei den
vertraglichen Vereinbarungen mit finanziellen Verpflichtungen
des Landes Baden-Württemberg für das Bahnprojekt Stuttgart
21 auszuüben.

§ 2
Inkrafttreten

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.“

Die Abstimmungszeit dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende 2 - allgemeine Stimmbezirke -
eingeteilt:
Nummer des Abgrenzung des Stimmbezirks Abstimmungsraum
Stimmbezirks
001 Außenbezirke Altes Schulhaus, Pfarr-

weg 4, linker Schulsaal
im Erdgeschoss, Bod-
negg

002 Bodnegg - Ort Altes Schulhaus, Pfarr-
weg 4, rechter Schul -
saal im Erdgeschoss,
Bodnegg

In den Stimmbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten
bis zum 6. November 2011 übersandt worden sind, sind der
Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in dem
der/die Stimmberechtigte abstimmen kann.
Der Briefabstimmungsvorstand tritt zusammen um 16.00
Uhr im Alten Schulhaus, Pfarrweg 4, Schulsaal im 1. Ober-
geschoss, Bodnegg

3. Jede/r Stimmberechtigte kann nur in dem Abstimmungs-
raum des Stimmbezirks abstimmen, in dessen Stimm-
berechtigtenverzeichnis er/sie eingetragen ist. Dies gilt
nicht, wenn er/sie einen Stimmschein hat (siehe Nr. 4).
Die Abstimmenden haben die Stimmbenachrichtigung
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Abstim-
mung mitzubringen. Die Stimmbenachrichtigung soll bei der
Abstimmung abgegeben werden.
Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r
Abstimmende erhält beim Betreten des Abstimmungs-
raums einen amtlichen Stimmzettel und einen amtlichen
Abstimmungsumschlag ausgehändigt.
Jede/r Abstimmende hat eine Stimme. Er/Sie gibt
seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem
Stimmzettel in einem der bei den Worten Ja und Nein
befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine
andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig
zu erkennen gibt, ob er die gestellte Frage bejahen oder
verneinen will. Der so gekennzeichnete Stimmzettel ist in
den Abstimmungsumschlag zu legen.
Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmab-
gabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung,
einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Per-
son des Abstimmenden hinweisenden Zusatz enthält. Dies
gilt außerdem, wenn sich im Abstimmungsumschlag eine
derartige Äußerung befindet sowie bei jeder sonstigen
Kennzeichnung des Abstimmungsumschlags.
Der Stimmzettel muss von dem/der Abstimmenden in einer
Abstimmungszelle des Abstimmungsraumes gekennzeich-
net und in den Abstimmungsumschlag eingelegt werden.

4. Abstimmende, die einen Stimmschein haben, können ent-
weder
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk

des Abstimmungsgebiets Baden-Württemberg
oder

b) durch Briefabstimmung
teilnehmen.
Wer durch Briefabstimmung abstimmen will, muss sich vom
Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amt-
lichen Abstimmungsumschlag sowie einen amtlichen
Abstimmungsbriefumschlag beschaffen und seinen Abstim-
mungsbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen
Abstimmungsumschlag) und dem unterschriebenen Stimm-
schein so rechtzeitig der auf dem Abstimmungsbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort späte-
stens am Abstimmungstag bis 18.00 Uhr eingeht. Der
Abstimmungsbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

5. Der/Die Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur
einmal und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann
oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert
ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich der Hilfe
einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der
Hilfestellung von der Abstimmung eines/einer anderen
erlangt hat.
Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
einer Abstimmung herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht,
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer
Geldstrafe bestraft (§ 107a Abs. 1 und 3 in Verbindung mit
§ 108d des Strafgesetzbuchs). Der Versuch ist strafbar. 

6. Die Abstimmungshandlung sowie die im Anschluss an die
Abstimmungshandlung erfolgende Ermittlung und Fest-
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stellung des Abstimmungsergebnisses im Stimmbezirk
sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Abstimmungsgeschäfts möglich ist.

Bodnegg, 11. November 2011 Bürgermeisteramt
gezeichnet:
Christof Frick,
Bürgermeister

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Freitag, 11. November 2011, findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung
statt.
Hierzu sind alle Interessenten herzlich eingeladen. 
Christof Frick
Bürgermeister

Mit der freundlichen Unterstützung des örtlichen Gewerbes und
anderer Sponsoren war die Anschaffung eines Gemeindemobils
für Bodnegg möglich.
Das Gemeindemobil steht allen Bodnegger Vereinen, Treffs,
Einrichtungen und Bürgern zur Verfügung.
In dem Ford Transit finden einschließlich Fahrer neun Personen
Platz. Es ist ideal für Ausflüge, Wettkämpfe oder andere Unter-
nehmungen und gewährleistet durch die tolle Ausstattung eine
angenehme Fahrt.
Der Preis pro Kilometer (inkl. Sprit) liegt bei 0,40 €. Die Min-
destnutzungsgebühr beträgt 10 €.
Fragen und Buchungen werden gerne von Katrin Weber, Zim-
mer 18, Tel. 07520 9208-18 bearbeitet. Die genaue Regelung
der Vermietung richtet sich nach den Benutzungsrichtlinien. Der
Schlüssel kann zu unseren Öffnungszeiten abgeholt werden.

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen
die Sponsoren:
Zurga Identica, Bodnegg • Winter GmbH, Bodnegg • Sägewerk
& Holzhandel Joos, Bodnegg • Holzbau Huber, Bodnegg • Klinik
Wollmarshöhe GmbH, Bodnegg • Martin Bauhofer Käserei

GmbH, Bodnegg • Josef Heider & Sohn GmbH, Bodnegg •
Someware Bodnegg GmbH, Bodnegg • Baumdienste Glauner,
Grünkraut • Buchmann GmbH, Grünkraut • Autohaus Zwerger
GmbH & Co.KG, Ravensburg • Raiffeisenbank Vorallgäu eG,
Bodnegg • Klenk GmbH, Bodnegg • Anhänger-Voss GmbH &
Co.KG, Bodnegg • Jäger GmbH, Bodnegg • Bäckerei Schupp,
Bodnegg • cteam Holding GmbH, Bodnegg • Verkehrsbetrieb
Hagmann GmbH & Co.KG, Ravensburg • Zimmermann & Meix-
ner Ingenieurgesellschaft mbH, Amtzell • Michelberger Energie-
technik GmbH, Bodnegg • Frisöre am Dorfplatz, Bodnegg • bel-
lissa Haas GmbH, Bodnegg • Fähnle Metallbau GmbH, Bodnegg
• Waltritsch & Wachter GmbH, Bodnegg • 

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2011
Es sind noch Plätze frei:
Kurs-Nr: 200302
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an alle Altersgruppen – sowohl Frauen als
auch Männer -, die etwas für ihren Körper tun möchten. Kursin-
halte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell für
Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase, die
in das eigentliche Training übergeht, welches durch „fetzige“
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen.
Bitte bequeme Kleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Hand-
tuch und etwas zu trinken mitbringen.
Die Kursgebühr enthält einen Mietanteil.
7 Abende, Do, 19.00 – 20.00 Uhr
Beginn: Donnerstag, 29. Dezember 2011
Teilnehmerzahl: max. 30 Pers.

min.  8 Pers.
Dorfgemeinschaftshaus Gebühr 30,00 €

ermäßigte Gebühr 25,50 €

Anmeldungen nimmt die Gemeindeverwaltung Bodnegg (Fr.
Weber) unter Tel. 07520/92080 entgegen.

Freiwillige Feuerwehr
Bodnegg
Am Samstag, 12. November 2011 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 13.30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler     
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Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Aufträgen die Sponsoren: 

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:
Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin am Freitag, 2. Dezember 2011

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Weihnachtsmarkt 

am Samstag, 

19. November 

von 10.00 – 19.00 Uhr



Verlosung Gästekarte der Region Waldburg
Bereits im Frühjahr diesen Jahres wurde in der Region Waldburg
eine Gästekarte eingeführt. 
Bei Vorlage dieser Gästekarte haben unsere Feriengäste die
Möglichkeit vergünstigte oder sogar kostenfreie Eintritte zu
Sehenswürdigkeiten und Ausflugszielen in der näheren Umge-
bung zu erhalten. Zusätzlich bieten wir Gästen die Gelegenheit
uns ihre Wünsche und Verbesserungsvorschläge mitzuteilen –
eine Chance für uns die Region Waldburg noch attraktiver zu
gestalten.
Als Dankeschön an unsere Gäste und Vermieter, sich an diesem
Angebot zu beteiligen, verlosen wir unter allen Beteiligten je
einen Kulturgutschein im Wert von € 50,00 und einen Reisefüh-
rer.
Beim letzten Treffen der Region Waldburg wurden die glückli-
chen Gewinner gezogen. Dies sind in diesem Jahr:
• Ferienhof Heine in Bodnegg
• Familie Ender-Breckle aus Ludwigsburg zu Gast bei Familie

Gälle in Vogt
Herzlichen Glückwunsch!

Die Gewinner wurden bereits per Post benachrichtigt! 
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Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächste Termine:
16. November 2011

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

MIT DAMPFBAD - 
FITNESSRAUM -
RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN : 
Dienstag – Donnerstag + Samstag
17.00 bis 22.00 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur !

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktives Angebot:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat von 17.00 –
18.00 Uhr reservierte Badezeit für alle aktiven Badebe-
sucher mit Bewegungsübungen im Wasser unter Anlei-
tung. Ab 18.00 Uhr wieder Badezeit für alle Badegäste.

Bademeisterin Juliane Liebmann, Tel. 9207-29

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

Flox-Stöcke Tel. 1257

Gut erhaltene Ski, Skischuhe und Schlittschuhe
für Kinder zwischen 7 und 11 Jahren Tel. 9449812

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten und Windeln 
am Samstag, 12. November von 08.00 – 12.00 Uhr auf
dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „Narren-
zunft“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 26. November in Regie des TSV
- Samstag, 10. Dezember in Regie der Musikkapelle

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4 Wochenrhythmus „montags“ ent-
leert.
Nächste Leerung am Montag, 28. November 2011.
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme:
Letzte Grünmüllannahme in diesem Jahr am Samstag, 12.
November von 14.00 - 16-00 Uhr beim Feuerwehrhaus

Problemstoffsammlung am 18.11.2011
Die Problemstoffsammlung findet in diesem Jahr in der
Gemeinde Bodnegg am Freitag, 18. November von 14.00 –
16.00 Uhr auf dem Parkplatz vor dem Gebäude Ravensbur-
ger Str. 21 - „Alter Bauhof“ statt.
Welche Stoffe dabei kostenlos abgegeben werden können,
ergibt sich aus der Veröffentlichung in den Bodnegger Mittei-
lungen vom 23. September - Nr. 38.
Außerdem können auch die Termine der Nachbargemeinden
in Anspruch genommen werden, die eben-
falls in der bezeichneten Ausgabe der Bod-
negger Mitteilungen dargestellt wurden.

Gästeamt



Vermieterausflug der Region Waldburg ins
Humpis Quartier in Ravensburg
Bereits zum zweiten Mal konnte die Region Waldburg zum Ver-
mieterausflug einladen. Auf Wunsch vieler Vermieter traf man
sich am 25. Oktober im Humpis Museum zu einer gemeinsamen
Führung. Über 20 Vermieter aus der Region Waldburg nahmen
an diesem Nachmittag teil und erfuhren Interessantes und Wis-
senswertes über die Ravensburger Geschichte. Im Anschluss
daran kehrte man noch gemeinsam im Humpis ein. Hier fand
man die Möglichkeit, sich auch mit anderen Vermietern auszu-
tauschen und über eigene Erfahrungen zu berichten.
Es ist schön, dass dieses Angebot mit so großem Interesse
angenommen wird. Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr!

Monat September 2011
Geburten:
23. September 2011
Benjamin Waibl, geboren in Tettnang, wohnhaft in Hinterreute 4,
Eltern: Regina und Jürgen Waibl
25. September 2011
Marie Rheinländer, geboren in Tettnang, wohnhaft in Hirscher 1,
Eltern: Andrea Trübenbacher und Daniel Rheinländer
29. September 2011
Sarina Isabella Pichotta, geboren in Tettnang, wohnhaft in Dürre
1, Eltern: Ulrike und Stefan Pichotta
Keine weiteren Veröffentlichungen gewünscht.

Eheschließungen:
Im September gab es keine Eheschließungen.

Sterbefälle:
19. September 2011
Erwin Igel, wohnhaft in der Ravensburger Straße 28

Infoveranstaltung zur Studienplatzbewerbung
Die Studienberaterin der Agentur für Arbeit Ravensburg beant-
wortet am Donnerstag, 24. November 2011, von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr im Jugendinformationszentrum aha – Tipps & Infos für

junge Leute in Ravensburg, Marienplatz 12 alle Fragen, die sich
rund um die Studienplatzbewerbung stellen: Für welche Studi-
engänge gibtʼs Zulassungsbeschränkungen und an welchen
Hochschulen kann ich mich direkt bewerben? Gelten die Zulas-
sungsbeschränkungen bundesweit, landesweit oder ist es eine
örtliche Zulassungsbeschränkung?  Wie funktionieren die Ver-
gabeverfahren der ZVS und wo gibtʼs die Antragsformulare? Bis
wann muss der Zulassungsantrag spätestens bei der ZVS ein-
gegangen sein? Wie sieht das Einschreibeverfahren bei Hoch-
schulen ohne Zulassungsbeschränkungen aus und wie sind dort
die Bewerbungstermine? Fragen über Fragen, die man im per-
sönlichen Gespräch ganz unkompliziert beantwortet bekommt. 
aha – Tipps & Infos für junge Leute
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg
Tel.: 0180-1-463624 / Fax: 0180-1- 463625
Internet: www.aha-ravensburg.de  
E-Mail: info@aha-ravensburg.de
Öffnungszeiten: Di – Fr  13.00 – 18.00 Uhr

Sa        10.00 – 13.00 Uhr
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Überprüfung land- und forstwirtschaftlicher
Zugmaschinen

Der TÜV Ravensburg führt am

15. Dezember 2011 ab 14.00 Uhr

eine Überprüfung land- und forstwirtschaftlicher 
Zugmaschinen 

beim Bauhof, Widdum 12, durch.

Wir bitten Sie um Anmeldung beim
Bürgermeisteramt unter Telefon Nr. 9208-20

Hilfsangebote für Landwirte in Notlagen

Seit Januar 2011 ist das Landratsamt als Koordinierungs-
stelle für Landwirte mit Problemen tätig. Dabei ist es egal, ob
die Probleme im arbeitswirtschaftlichen, im finanziellen oder
im familiären Bereich liegen. Da die bisherigen Hilfsangebo-
te von Kirchen, Caritas etc. oft nichts von den anderen Hel-
fern wissen, möchte das Landratsamt vermitteln. Damit soll
erreicht werden, dass alle Seiten effizient helfen können.
Was nicht heißen soll, dass einfach mal alle Schulden
bezahlt werden.

Das Erstgespräch ist kostenlos. Ein Mitarbeiter kommt in
den Betrieb und lässt sich die Probleme und die Zukunfts-
vorstellungen schildern. Danach sucht er nach dem richtigen
Ansprechpartner für das jeweilige Problem.

Bei dem Hilfsangebot wird absolute Anonymität und Daten-
schutz zugesichert. Es soll eine Vertrauensbasis geschaffen
werden zwischen denen, die Hilfe brauchen und denen, die
helfen wollen.

Da Probleme sich ja eher mehren, als dass sie verschwin-
den, gilt: „Je früher der Anruf kommt, desto höher sind die
Chancen für eine erfolgreiche Hilfe.“ (Zitat: Michael Jeske)

Standesamtliche
Nachrichten

Jugend-Ecke

Aus der Landwirtschaft



Mittendrin 
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation 
St. Martin  07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 12. November 2011
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2 
Sonntag, 13. November 2011
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
Hochbergapotheke, Ravensburg, Hochbergstraße 6 
Riedapotheke, Wilhelmsdorf, Zußdorfer Straße 7
Rosenapotheke, Weingarten, Talstraße 2 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 12. November 2011 / Sonntag, 13. November 2011
Tierärztliche Klinik Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel.
0751 66464
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353
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Seniorennachrichten

Termine im Monat November 2011

Dienstag, 22. November 2011
Herbstgedichte
Ab 14.30 Uhr findet in der Gemeindebücherei (Bildungs-
zentrum) ein heiterer-besinnlicher Nachmittag im Rahmen
der jährlichen Buchwoche statt.

Singen / Volkstanz
Montag, 14. November 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Montag, 28. November 2011
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Donnerstag, 17. November 2011 ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Verlademöglichkeit ist geboten.
Fahrstrecke ca. 25 km
Info bei G. Wild, Tel. 2378 und bei H.-P. Weishaupt Tel.
2285

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Kontaktinformationen:
Michael Jeske, Landratsamt Ravensburg, Friedhofstr. 3,
88212 Ravensburg
Tel. 0751 85-4461, 
E-Mail: michael.jeske@landkreis-ravensburg.de
Franz Pfau, Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch,
Tel. 07561 9820-6611, 
E-Mail: franz.pfau@landkreis-ravensburg.de

Quelle: Landratsamt Ravensburg, Schwäbischer Bauer

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
Mittwochs von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kindern
zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im November: 16. November 2011
23. November 2011
30. November 2011

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Seelsorgeeinheit Vorallgäu

Unsere neue Homepage finden Sie unter 
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Tel. (0751) 6528373
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de
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FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische Öffentliche Bücherei

im Bildungszentrum Bodnegg

Voranzeige Buchwoche 2011

Samstag, 19. November 2010, 19.00 Uhr 
Bücherabend mit Ulrike Fuchs
Ulrike Fuchs stellt uns die für sie interessantesten Bücher

des 
Jahres 2011 vor. Dieses Mal unter dem Titel „Zu spät“?!
Fotoausstellung: Erika Bubholz zeigt eine ihrer interes-

santen 
Fotoausstellungen zum Thema: „Menschen“

Sonntag, 20. November von 10.00 Uhr durchgehend bis
16.30 Uhr 

Tag der offenen Tür: Wir zeigen die Neuanschaffungen
Bücher, Hörbücher, Kassetten, DVDs, Spiele – und das
Büchereirätsel

Wir informieren Sie zur Homepage der Bücherei

Dienstag, 22. November 14.30 Uhr
Seniorennachmittag des Seniorenteams in der Bücherei
Ein Nachmittag zur Jahreszeit:   HERBSTGEDICHTE

Sonntag, 27. November 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Ausgabe der vorbestellten neuen Bücher – Letzte Abgabe
zum Büchereirätsel

Kirchliche Nachrichten



Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag 14.11.2011 Frau Buchmann Tel. 91235

Frau Schönsee Tel. 2540
Montag 21.11.2011 Frau Bröhm Tel. 1549

Frau Fricker Tel. 1390

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

Kinderchorprobe am Dienstag in G 9 (Grundschule) von 16.30
Uhr - 17.00 Uhr für Kinder von 5 Jahren bis einschl. 2. Klasse
und von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr für Kinder der 3. - 6. Klasse.
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Bezirk Ravensburg

Neuer Wind aus Stuttgart? Ein halbes Jahr grün-rote 
Landesregierung. Seniorenforum Ravensburg
18. November, 14.30 bis 16.30 Uhr, 
Ravensburg, Rathaus, Großer Sitzungssaal 
Gesprächspartner: Rudolf Köberle, Manfred Luca.

Gotteskünderin zum Thema: Wenn Gott sich ändert
20. November, 17.00 Uhr
Ravensburg, Liebfrauenkirche
Predigerin Sabine Bumüller-Frank

Informationen und Anmeldung: 
Kath. Erwachsenenbildung
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Telefon (0751) 36161-30, 
E-Mail: info@keb-rv.de

Der unentdeckte König
Jugendgottesdienst zum Christkönig-Sonntag 
am 20. November um 18.00 Uhr in Grünkraut
Das Motto des diesjährigen Jugendsonntags am 20. November
lautet: „Der unentdeckte König“. Es knüpft an das Evangelium
des am gleichen Tag stattfindenden Christkönig-Sonntages an,
in dem Jesus den berühmt gewordenen Satz spricht: „Was ihr
dem geringsten meiner Brüder getan habt, das habt ihr mir
getan“ (Mt 25,40).
Das Motto „Der unentdeckte König“ macht zweierlei deutlich:
Zum einen weist es darauf, dass Jesus, obwohl in ein gering
geschätztes Umfeld hineingeboren, als der größte aller Könige
daraus hervorging. Zum anderen zeigt es, dass Jesus sich ganz
bewusst mit jenen gleichsetzt, die auf den ersten Blick so gar
nicht königlich wirken mögen.
Der Gottesdienstentwurf möchte junge Menschen inspirieren,
auch in ihrer Umgebung ‚unentdeckte Königeʼ zu finden - die
‚geringstenʼ Schwestern und Brüder königlich zu behandeln. Und
natürlich auch, sich darüber zu freuen, dass Gott jeden einzel-
nen als König sieht. „Erwartungen, die seinerzeit an den kom-
menden König geknüpft wurden, der moderne Wunsch ‚ent-
decktʼ zu werden - und natürlich die Entdeckung, wie der größte
König wirklich ist - das sind die Themen, denen sich der Jugend-
sonntag widmet.“

Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit ab Januar 2012
Ort Datum Uhrzeit
Grünkraut 01.01.2012 11.45
Schlier 06.01.2012 11.45
Unterankenreute 15.01.2012 11.45
Bodnegg 22.01.2012 10.30
Schlier 29.01.2012 11.45
Grünkraut 05.02.2012 10.30
Unterankenreute 12.02.2012 11.45
Bodnegg 19.02.2012 11.45
Grünkraut 07.04.2012 - Osternacht 20.30
Schlier 08.04.2012 - Osternacht 05.30
Schlier 15.04.2012 10.30
Schlier 20.05.2012 11.45
Grünkraut 27.05.2012 - Pfingsten 10.30
Bodnegg 28.05.2012 - Pfingstmontag 11.45
Unterankenreute 03.06.2012 11.45
Bodnegg 10.06.2012 11.45
Schlier 17.06.2012 10.30
Unterankenreute 24.06.2012 11.45
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Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn nach Vereinbarung in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier

Sonntag 13. November 2011
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Lina Marie Rist, Emma Fricker,
Emely Heister, Theresa Stärk, Fabienne Kuna,
Judith Madlener

Freitag 18. November 2011
7.45 Schülergottesdienst
Linda Deifel, Lisa Deifel, Darius Joos, Fabian Riedle,

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Marius Gmünder, Franziskus Schorr, Julia Heister,
Anna Gmünder, Evelyn Waldraff, Laura Gebert

Sonntag 20. November 2011
9.30 Wort-Gottes-Feier
Selina Schmid, Rebekka Sterk,
Lisa-Sophie Kramer, Leonie Müller,
Stefanie Menner, Anna-Marie Kunz
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Erstkommunion 2012
Beginn der Vorbereitung
In dieser Woche bekamen alle Familien, deren Kind eine dritte
Klasse besucht, ein Einladungsschreiben zur Vorbereitung auf
die Erstkommunion. Darin laden wir ein zum
Elternabend
am 24. November, um 20.00 Uhr,
im Gemeinderaum, Amselweg
Familien, die bisher keinen Brief erhalten haben, deren Kinder
aber an der nun beginnenden Kommunionvorbereitung teilneh-
men möchten (z. B. auch ältere Kinder oder Kinder, welche noch
nicht getauft sind), sollten sich baldmöglichst im Pfarramt mel-
den oder direkt mit uns Kontakt aufnehmen. Danke!
Elmar Kuhn Caroline Spieler
Gemeindereferent Jahrespraktikantin

Firmung 2012
Letzte Woche sind Einladungen zur Infoveranstaltung an alle
Jugendlichen, die 15 Jahre alt bzw. in der 9. Klasse sind und
deren Eltern verschickt worden.
Wer keine Einladung bekommen hat, aber nächstes Jahr gefirmt
werden möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro Bodnegg, Tel.
(07520) 2145, oder im Pfarrbüro Grünkraut, Tel. (0751) 62766.
Die Infoveranstaltung für die Eltern ist am Donnerstag 17.
November, 20.00 Uhr, im Katholischen Gemeindehaus in Grün-
kraut.
lnfoveranstaltung für die Firmbewerber(innen) ist am Dienstag,
22. November, um 17.30 Uhr, ebenfalls im Katholischen
Gemeindehaus in Grünkraut

Bericht aus dem Kirchengemeinderat
In der letzten Sitzung waren wir zu Gast bei der Stiftung Liebe-
nau in Rosenharz. Wir folgten der Einladung von Frau Beck, der
Leiterin der St. Gallushilfe. Der St. Gallushilfe ist es ein großes
Anliegen mit unserer Kirchengemeinde zusammenzuarbeiten.
Frau Beck schilderte, dass ihre Bewohner beim Besuch des
Gottesdienstes zunehmend auf Hilfe angewiesen sind. Sie
suchen deshalb Gottesdienstbegleiter. Fühlen Sie sich ange-
sprochen und möchten diesen Dienst gerne übernehmen, dann
setzen Sie sich bitte mit Frau Beck, Tel. 92 90 in Verbindung. Sie
wird ihnen Näheres mitteilen. 
Des Weiteren wäre es wünschenswert, wenn Bodnegger Mini-
stranten auch in Rosenharz ihren Dienst versehen würden. Frau
Beck möchte unserer Kirchengemeinde insb. auch den Mini-
stranten ihre Räumlichkeiten und Ausstattung, wie Airtramp,
Raum für Kino, Grillplatz usw. zur Verfügung stellen. 
Der nächste TOP befasste sich mit der Anfrage der kommunalen
Gemeinde zur Übernahme der Trägerschaft in der künftigen Kin-
derkrippe. Wir beschlossen, dass das Verwaltungsaktuariat
beauftragt wird, mit der politischen Gemeinde eine Konzeption
auszuarbeiten, auf deren Grundlage wir unsere Entscheidung
für bzw. gegen die Trägerschaft fällen können. 
Unser Kirchenschmückerteam teilt mit, dass 3 Frauen aus
gesundheitlichen bzw. beruflichen Gründen zum Jahresende
aufhören möchten. Es wäre schön, wenn sich wieder Hobbyflo-
risten finden würden, die diesen Dienst (am besten im 2er-Team)
weiterführen würden. Möchten Sie in einem netten Team mithel-
fen zur Ehre Gottes unsere Kirche zu schmücken, dann setzten
Sie sich bitte mit uns in Verbindung, Frau Buchmann, Tel. 9 12
35.
Bei Fragen und Anregungen setzen Sie sich jederzeit gerne mit
Ihrem Kirchengemeinderat in Verbindung. Unsere nächste Sit-
zung, zu der Sie wie immer herzlich eingeladen sind, findet am
08.11.2011 um 20.00 Uhr im Gemeinderaum St. Martinus statt.
Ihr Kirchengemeinderat

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 11. November 
20.00 Uhr Männertreff Film „Feuerzangenbowle“

Sonntag, 13. November
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Wochenspruch:
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.
2. Kor 5,10
10.15 Uhr Gottesdienst

mit Kinderkirche 
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Arbeit der Friedensdienste
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf aus.

Dienstag, 15. November
Seniorenmittag im Gemeindesaal
14.15 Uhr offenes Ankommen
14.30 Uhr Beginn

Pfarrer Bürkle
mit Ursula und Werner Krebs aus Bodnegg.

Thema: „Kamerun“ – Lesung und Vortrag
Ehepaar Krebs hat in verschiedenen Entwicklungshilfepro-
jekten in Kamerun über viele Jahre gearbeitet. Ihr langer
Aufenthalt gewährte ihnen einen tiefen Einblick in das afri-
kanische Leben.  Drei Frauen schenkten ihnen ihr Vertrauen
und erzählten ihnen ihr Schicksal. Aus einem der Bücher
werden sie lesen und in eine fremde Welt einführen, in der
nach wie vor traditionelles Denken die Menschen prägt.

Wir laden herzlichst alle interessierten Zuhörer zu diesem
informativen Nachmittag ein! 

18.30 Uhr Gottesdienst in Rosenharz
Pfarrer Bürkle

Mittwoch, 16. November   Buß- u. Bettag
Tagesspruch:
Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die
Sünde ist der Leute Verderben.
Spr 14,34
8.00 Uhr Schülergottesdienst in der

Evangelischen Kirche Atzenweiler
Pfarrer Bürkle u. Frau Kiesel

14.45 – Konfirmandenunterricht
16.15 Uhr Gemeindesaal Atzenweiler

Freitag, 18. November
8.00 Uhr Schülergottesdienst in Waldburg

Grundschule Waldburg
Pfarrer Bürkle

Der Rechnungsabschluss 2010 wird zur öffentlichen Ein-
sichtnahme vom 08.11. – 19.11.2011 im Pfarramt aufgelegt.

Vorankündigung:
Sonntag, 20. November   Letzter Sonntag des Kirchenjahres
Ewigkeitssonntag
9.00 Uhr Gottesdienst

In diesem Gottesdienst gedenken wir der Freude
und des Leides in unserer Kirchengemeinde
geschehen in diesem Kirchenjahr.
Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag und Mittwoch, jeweils von 9.30 – 11.30 Uhr
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Donnerstag, 17.11.2011 TrauerZeitRaum
17.30 – 19.00 Uhr Sitzungssaal Atzenweiler
Treffen für Menschen in Trauersituationen
Das ökumenische Angebot will einen Raum
schaffen, wo Menschen sich Zeit nehmen
können für sich und ihre Trauer. Es will
Impulse und Möglichkeit bieten, zur Begeg-
nung und zum Gespräch mit Betroffenen. 
Das Treffen ist offen für alle, die sich ange-
sprochen fühlen, ungeachtet des Alters, der
Konfession  oder dem Zugehörigkeitsgefühl
zu einer Kirche. 
Kontakt: Manfred Bürkle, evangelischer
Pfarrer, Evangelisches Pfarramt Atzenwei-
ler, 88287 Grünkraut, Tel.: 0751 – 62701
und
Dagmar Knausberg, katholische Religionspädagogin mit Diako-
natsausbildung,
88285 Bodnegg, Tel.: 07520 - 924824

Narrenzunft Bodnegg 
Burnegger Brotfresser e.V.
Termine – Termine – Termine

11.11.2011
Um 11.11 Uhr Brunnenputzen 
Wir treffen uns um 11.00 Uhr am Brotfresser-
brunnen.
20.00 Uhr Fasnetsauftakt und Laufbändel-
ausgabe im Gasthaus  Nußbaumer.

19.11.2011
Weihnachtsmarkt Bodnegg
Wir werden wieder unsere leckeren Brotfresserseelen anbieten
und brauchen noch fleißige Helfer/innen, Anmeldung am 11.11.
1. Schicht (Aufbau) trifft sich um 7:00 Uhr
Organisation: Evi Loewen, Tel. 07520/2637

10.12.2011
Nikolausfeier mit Schießen
Treffpunkt um 17.00 Uhr am Brunnen, wir machen wieder einen
Fackelmarsch zum Schützenhaus, dort bekommen wir wieder
Besuch vom Nikolaus. Bei Lagerfeuer und Punch wollen wir
einen netten Abend verbringen, es gibt tolle Geschenke für die
Kinder und wieder eine interne Meisterschaft. Anmeldung am
11.11.

www.narrenzunft-bodnegg.de
Nathalie Schupp, Pressewart

Relegationsspiel
Unsere C-Junioren haben es geschafft. Mit
einem Sieg im letzten Spiel haben sie die Rele-

gation um den Aufstieg in die Leistungsstaffel erreicht.
Der Gegner wird der Sieger der Begegnung SV Horgenzell I
gegen SV Schmalegg sein, welche am Dienstag statt fand.

Das Relegationsspiel findet statt am:
Samstag, 12. November 2011

Anpfiff 14:00 Uhr
Sportplatz Bodnegg

Die Jugendlichen wu ̈rden sich um zahlreiche Unterstützung bei
diesem wichtigen Spiel freuen.

Ortsverband Bodnegg 
Liebe Mitglieder,
wir erinnern an die Mitgliederversamm-
lung am  

Samstag, 12. November 2011, 15.00 Uhr
im Gasthaus Nußbaumer.

Wir bitten um vollzählige Teilnahme
Der Ausschuss

Weitere Termine:
• Frühstück nach dem Rorategottesdienst
• Sonntag, 4. Dezember  Kolpinggedenktag
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Ökumenischer Chor 
Mittwoch, 19.30 Uhr
(geänderte Probezeit beachten!)
Ökumenischer Chor 
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Ökumenische
Angebote

Vereinsnachrichten

Jubiläumsherbst  -  15 Jahre [boku] 
REDUCTION QUARTET
Kniel, Svoboda, Farrent, Boogert

Freitag, 11. November 2011
Manfred Kniels Reduction Quartet ist eines der bestgehüteten 
Geheimnisse der deutschen Jazzszene. Ihr minimalistischer 
Groove Jazz ist eine aufregende Mischung aus punktgenauen 
Improvisationen, heißen Bläsersätzen und mitreisenden Beats, 
wobei die Formation mit Mike Svoboda (Posaune) und Karl 
Farrent (Trompete) eine der besten Bläsergruppen der 
deutschen Jazzszene besitzt, dazu kommt Matthew Boogert an 
der Tuba.
Heute lehrt Kniel an der Musikhochschule in Stuttgart, wo er 
Nachfolger von Pierre Favre wurde. Er spielt einen völlig 
eigenen Schlagzeugstil und gilt bis heute als Geheimtipp, wie 
auch sein Reduction Quartet. Es wird höchste Zeit, dass sich 
das ändert.
Eintrittspreise 14 Euro,   ermäß. / Mitglieder 11 Euro
Vorverkauf im Weltladen Rupp, Dorfstraße; Reservierung und 
Infos unter 07520-914270 oder www.boku-bodnegg.de

KOLPING
Sonntag, 13. November
Der Vorstand der Kolpingfamilie lädt Mitglieder und Gäste im
Rahmen unserer Landkreiserkundung zu einer Wanderung
in der Gemeinde Achberg ein. 
Zur Wanderung (ca. 2 Stunden) treffen wir uns um 13.30
Uhr am Kolpingheim – bei Regen entfällt die Veranstaltung



Rückblick Bezirkstag des Kolpingbezirks 
Bodensee-Oberschwaben im Kloster Reute:
Am Sonntag, 30. Oktober trafen sich rund 50 Kolpingmitglieder ,
wobei 5 KF noch ihr Banner dabei hatten, im Kloster Reute. In der
Franziskuskapelle begann der Tag mit einem Gottesdienst, den
Präses Pfarrer Schitterer hielt. Nach einer Kaffeepause trafen
sich die TeilnehmerInnen mit Frau Maria Heubuch (Milchbäuerin
aus dem Allgäu und ABL-Bundesvorsitzende). Diese zeigte
anhand eines sehr interessanten Vortrags mit Fakten aus dem
Weltagrarbericht, der sich mit Problemen wie Hunger im Über-
fluss, die Rolle der Geschlechter, bäuerliche und industrielle
Landwirtschaft, Weltmarkt und Ernährungssouveränität und vie-
lem mehr beschäftigt die Situation in der Landwirtschaft auf. Ins-
besonders verwies sie auch darauf, dass die EU jetzt schon die
Weichen für eine neue Agrarpolitik ab 2013 stellt. Hier entschei-
de sich, wie unsere Landwirtschaft in Zukunft aussehen werde.
Alle Bürgerinnen und Bürger seien durch EU-Agrarkommissar
Dacian Ciolos aufgerufen, sich an der Diskussion zu beteiligen.
Wenn Sie Interesse haben, können Sie auf www.meine-landwirt-
schaft.de abstimmen, wofür Sie ihre rund 100 Euro, die jeder EU-
Bürger heute in den Topf der Gemeinsamen Agrarpolitik der EU
einzahlt,  einsetzen  wollen. Nach einem gemeinsamen Mittages-
sen und zwei kurzen Führungen durch den Klosterbereich und
einer Mediatation am Gute-Beth-Brunnen endete die Veranstal-
tung in der Wallfahrtskirche mit einem Segen mit der Gut-Betha-
Segensreliquie durch den Präses Pfarrer Schitterer.

Kolping Bodnegg
Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, den 15. November, treffen wir uns um
14.00 Uhr im Kolpingheim zum Kolping Seniorentreff.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne

Soldaten- und Reservistenkameradschaft
Reservisten am 13.11.2011 um 10.15 Uhr antreten.
Anzugsordnung: Koppelstiefel, bei schlechtem Wetter Mantel.
Um eine rege Teilnahme wird gebeten.

Kontakte die Freude bringen!

Basteln für den Weihnachtsmarkt!

Liebe Frauen!
Wir suchen wieder fleißige Hände, die uns beim Kranzen und
Herstellen der Gestecke helfen. Für jegliche Hilfe sind wir sehr
dankbar. Ebenso für das Mitbringen von Zubehör wie Gesteck-
gefäße, Trockenblumen etc.
Die Basteltermine sind:
am Mittwoch, 16. November von 14.00 – ca. 21.00 Uhr und
Donnerstag, 17. November von 14.00 – ca. 18.00 Uhr im
Gemeinderaum St. Martinus. Selbstverständlich sind Nichtmit-
glieder, die uns unterstützen wollen, herzlich willkommen.

Da wir wieder einen Teil der Einnahmen vom Adventsverkauf
spenden möchten, hat das Vorstandsteam beschlossen, die SZ-
Nothilfe zu unterstützen und ebenso die Aktion „Socken für
das Armenkrankenhaus in Porto Alegre in Brasilien. Hierzu hat
Niki Föhr bereits im Mitteilungsblatt aufgerufen und wir werden
diese Aktion unterstützen.

Wer nun gerne Freude am Sockenstricken hat, möchte sich
bitte bei Claudia Knecht (Tel. 2679) melden, damit wir Wolle
besorgen können. 

Einladung zum Besinnungstag
Liebe Mitglieder, liebe Frauen der Gemeinde!
Zu einem gemeinsamen Besinnungstag am 
Samstag, 26. November 2011 von 9.00 – 16.00 Uhr laden wir
Sie alle recht herzlich in den Gemeinderaum St. Martinus
(Amselweg) ein. 

Frau Dagmar Knausberg wird uns durch diesen Tag begleiten.
Die Tagesgebühr beträgt für Mitglieder 7,- Euro, für Nichtmitglie-
der 10,- Euro.
Kaffee und Kuchen inbegriffen, das Mittagessen im Gasthof
Nußbaumer beläuft sich zusätzlich auf 9,- Euro. Es werden
Maultaschen mit Salat angeboten. 
Auf einen kreativen und schönen Tag freuen sich Dagmar
Knausberg und das Vorstandsteam.

Anmeldung bis spätestens 20. November bei Hildegard Konrad 
Tel. 2633 und Claudia Knecht, Tel. 2679.

Voranzeige:
Adventsfeier, Mittwoch, den 14. Dezember 

Frauenbund Bodnegg
Bericht von der Mitgliederversammlung
Zu der Mitgliederversammlung am 19.10.2011 konnte Ilona
Rogg zahlreiche Frauen begrüßen. Zuerst brachte uns Berta
Gmünder mit ihrem umfangreichen Vortrag die zahlreichen Akti-
vitäten des vergangenen Jahres wieder ins Bewusstsein. An -
schließend stellte Paula Martin den ausführlichen Kassenbericht
vor. Da es keine Einwände gab, konnte Claudia Metzler die Ent-
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lastung der Vorstandschaft vornehmen. Vor der Wahl zur neuen
Vorstandschaft wurden noch zwei langjährige Vorstandsmitglie-
der verabschiedet. Ilona Rogg dankte Helga Pfau für 16 Jahre
Mitarbeit in der Vorstandschaft und Rosel Weiß für 12 Jahre, in
denen sie auch immer für eine lückenlose Bilddokumentation
sorgte.
In die Vorstandschaft wurden gewählt: Vorsitzende: Ilona Rogg,
Stellvertreterin: Hildegard Konrad, Beisitzerinnen: Beigger And-
rea, Gmünder Berta, Hügle Inge, Junker Helmine, Knecht Clau-
dia, Martin Paula, Rist Sabine, Steinhauser Luise.
Zum Abschluss informierte Ilona Rogg die Versammlung über
den neuen Mitgliedsbeitrag, das Zustandekommen und die
Zusammensetzung. Ab 2012 sind die Beiträge, die an den Diö-
zesanverband nach Stuttgart und den Bundesverband nach
Köln abgeführt werden müssen, bundeseinheitlich gleich. Alle
Mitglieder erhalten die Zeitschrift „Engagiert“, die Themen nah
an der Lebenswirklichkeit von Frauen aufgreift. So müssen wir
ab dem Jahr 2012 einen Mitgliedsbeitrag von 30.-€ erheben. Die
Vorstandschaft freute sich, dass die Neuerung bei den Frauen
auf Verständnis stieß.

In der ersten Vorstandssitzung übernahm Sabine Rist das Amt
der Schriftführerin, das  Berta Gmünder 8 Jahre innehatte. Clau-
dia Knecht übernahm das Amt der Pressewartin von Inge Hügle,
die diese Arbeit 21 Jahre erledigte.

TSV Bodnegg 
Abteilung Tischtennis 
Ergebnisse: 
SV Amtzell II - TSV Jugend 1:6 
SV Deuchelried V - TSV Jungend II 2:6 
SV Ettenkircii IV - TSV Herren 8:8
Die erste Herrenmannschaft musste dreiein-
halb Stunden kämpfen, um in Ettenkirch ein
Unentschieden zu erreichen, letztendlich ein

Erfolg, denn der Bodnegger Spitzenspieler Jörg Hafen fehlte.
Zwar wurden vier der sieben Fünfsatzspiele verloren, doch im
Schlussdoppel gewannen Steffen Spieler und Walter Feineis im
Entscheidungssatz mit 11:8. Zu Beginn hatten sie auch ihr erstes
Doppel noch knapper für sich entscheiden können. Im Einzel
war Berthold Sorg mit zwei Siegen der beste Bodnegger. Ein-
zelpunkte beisteuern konnten auch noch die zwei zuvorgenann-
ten Doppelspieler sowie Edwin Klemm und Ersatzspieler Nikolai
Hack. Der klare Sieg in Amtzell zeichnete sich für das erste
Jugendteam schon nach den Doppeln ab, denn sowohl Marko
Biesenberger mit Dominik Schmitt und Simon Oberhuber mit
Florian Wissussek waren deutlich besser als die Gastgeber.
Aber wohl noch höher ist der starke Auftritt der zweiten Jugend
in Deuchelried zu bewerten, denn seit "ewigen Zeiten" konnte
kein Bodnegger Team mehr gegen eine Mannschaft der besten
Jugendabteilung im TT-Bezirk Allgäu/Bodensee gewinnen. Für
Bodnegg spielten Fabio Schmid, Michael Gehring, Patrick Horn
und Lukas Gessler. 
Die nächsten Spiele:
Freitag, 11. November, 19.00 Uhr: 
TSV Jugend – SC Vogt II 
Samstag, 12. November, 10.00 Uhr: 
TSV Jugend — TTF Kisslegg III 
TSV Jugend II – SV Bergatreute III 
Während die Herren wegen der in Wangen stattfindenden
Bezirksmeisterschaft eine Pause haben, könnten die Jugend-
teams an ihre letzten Erfolge anknüpfen, den die Gastmann-
schaften sind alle "Tabellennachbarn" und deshalb wohl auch
schlagbar.

Einladung zum Probetraining der
Abteilung Tae-Kwon-Do
des Turn- und Sportvereins Bodnegg.
Der Winter steht vor der Türe!
Wir laden alle von 8-88 Jahren, die keinen
Winterschlaf machen, herzlich zu einem Pro-
betraining ein.

Die aktuellen Trainingszeiten:
- Mo: 17.00-18.30 Uhr, Kinder- und Jugendtraining 

18.30-20.00 Uhr, allgemeines Training 
- Di: 18.30-20.00 Uhr, Hapkido, Selbstverteidigung (nur

nach Voranmeldung) 
- Do: 19.00-20.30 Uhr, Training der Erwachsenengruppe 
- Fr: 17.00-18.15 Uhr, Kinder- und Jugendtraining 

18.15-19.45 Uhr, Wettkampftraining zur Zeit nur nach
Anfrage

Anfänger sind in allen Gruppen herzlich willkommen. Bei uns
geht's um Spaß am Sport. Eine Anmeldung ist außer für Hapki-
do und das Wettkampftraining nicht erforderlich. Einfach kom-
men und normale Sportbekleidung mitbringen.
Wegen des Umbaus des Schulgebäudeuntergeschosses findet
das Training zur Zeit noch in einem Drittel der großen Sporthal-
le in Bodnegg statt.
Weitere lnfos entnehmen Sie bitte unserer Homepage: 
www.tkd.de.
Mit freundlichen Grüßen
Wolfgang Selbach (Abteilungsleiter)

Verleihung der „Goldenen Schwarzwurst 2011“
an Hermann Vogler in Fanhalden
Genau 100 Gäste waren der diesjährigen Einladung der CDU
Bodnegg am letzten Oktobersonntag zum Schwarzwurstessen
und der Ordensverleihung an einen verdienten CDU-Politiker
aus der Region gefolgt. Bereits zum siebten Mal wurde bei Fami-
lie Metzler in Bodnegg-Fanhalden der Schwarzwurstorden in
Form einer Goldenen Schwarzwurst verliehen. „Dies ist der ein-
zige Orden weltweit, der hier und nur einmalig in seiner Art ver-
liehen wird“, führte Dr. Andreas Schockenhoff, Fraktionsvize der
CDU/CSU im Deutschen Bundestag und Abgeordneter des
Wahlkreises Ravensburg, in seiner Laudatio auf die Verleihung
und den diesjährigen Preisträger, den ehemaligen Ravensbur-
ger Oberbürgermeister Hermann Vogler aus.
Sechs Männer und eine Frau sind die bisherigen Träger des
Ordens der Goldenen Schwarzwurst. 
Zur feierlichen Eröffnung der Veranstaltung spielten die Gehren-
bergspatzen die Hymne des Fürstentums Liechtenstein, das
Badnerlied und die Hymne der Württemberger, die National- und
die Eurohymne. CDU-Vorsitzender Eugen Abler konnte viel poli-
tische Prominenz begrüßen: Den früheren Regierungschef des
Fürstentums Liechtenstein, Otmar Hasler mit 3 weiteren Abge-
ordneten des liechtensteinischen Landtags, Minister a.D. Rudi
Köberle, Dr. Andreas Schockenhoff MdB, Regierungspräsident
Hermann Strampfer, Landrat Kurt Widmaier, Bürgermeister Chri-
stof Frick mit mehreren Kollegen, Kreis- und Gemeinderäte, und
schließlich mit besonderer Freude den neuen Ordensträger Alt-
OB Hermann Vogler. Danach eröffnete Abler das Büfett, wo es
reichlich von der berühmten Schwarzwurst sowie andere Haus-
macher Spezialitäten der Firma Buchmann zum Genießen gab.   
Höhepunkt war einmal mehr die Verleihung des Schwarzwurst-
ordens. In einer spritzigen, pointierten und launigen Rede hielt
Andreas Schockenhoff, der letztjährige Schwarzwurst-Ordens -
träger, seine Laudatio auf  Hermann Vogler, der sich sichtlich
erfreut für die Verleihung bedankte und Eugen Abler zugewandt
meinte: “Ich habe Ihre Veranstaltung völlig unterschätzt“. Der
langjährige Oberbürgermeister von Ravensburg gab einen sehr
persönlichen Einblick in seinen Lebenslauf und alle Gäste spür-
ten sein immer noch großes Interesse an einer nachhaltigen
Entwicklung unserer Region. Das Denken in Zusammenhängen
unter dem Gesichtspunkt von nachhaltigem Wirtschaften ist
auch Schwerpunkt seiner Vorlesungen und Exkursionen, die er
heute noch mit großem Engagement hält.
Absoluter Höhepunkt: Auf silbernem Tablett, zu den feierlichen
Klängen der Trompete von Thomas Dietenberger trug der 9-
jährige Marius Buchmann die „Goldene Schwarzwurst“ in den
Raum. Dann überreichte Eugen Abler das begehrte Exemplar an
den neuen Ordensträger, nicht ohne auf die besondere Bedeu-
tung dieses Ordens und damit verbundene Ehre hinzuweisen.
Der erste Preisträger des Schwarzwurstordens war im Jahr 2005
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Rudi Köberle, ihm folgten Ottmar Hasler, Staatssekretärin a.D.
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, die nicht anwesend war, Regie-
rungspräsident Hermann Strampfer, Landrat Kurt Widmaier, Dr.
Andreas Schockenhoff und neu Hermann Vogler. Organisator
Eugen Abler freute sich über eine gelungene Veranstaltung,
bedankte sich bei Familie Metzler für die großzügige Gast-
freundschaft und kündigte eine Fortsetzung im nächsten Jahr
an. Spannend bleibt damit die Frage, wem wird dann die hohe
Ehre zuteil?  

In der Mitte Oberbürgermeister a.D. Hermann Vogler mit der
„Goldenen Schwarzwurst“, rechts Laudator Dr. Andreas
Schockenhoff, links Eugen Abler

Gruppenbild mit Dame (Gastgeberin und Gemeinderätin Claudia
Metzler li.) und Schwarzwürsten: v.r. Andreas Schockenhoff,
Regierungschef a.D. Otmar Hasler, Minister a.D. Rudi Köberle
MdL, Regierungspräsident Hermann Strampfer, Bürgermeister
Christof Frick, CDU-Vorsitzender Eugen Abler, Landrat Kurt Wid-
maier und der neue Ordensträger Hermann Vogler

Bilder: Barbara Sachsenmaier

Skifreizeit 
„La Rosiere“ vom
31.12.2011 –
06.01.2012
Da sich nicht genügend für

die Fahrt mit dem Bus gemeldet haben, schreiben wir die Skif-
reizeit in  La Rosiere jetzt aus schließlich für Selbstfahrer aus,
was natürlich erheblichen Einfluss auf die Preise hat.
In unserem Preis sind folgende Leistungen eingeschlossen:
Unterbringung und 6-Tage-Liftpass für La Rosiere und La Thui-
le.
Die Preise für das nächste Jahr betragen für erwachsene Mit-
glieder € 380, Kinder unter 5 Jahre zahlen € 220, Kinder zwi-

schen 5 und 12 Jahre € 350 und Senioren ab 65 Jahre € 365.
Nichtmitglieder zahlen € 30 mehr.  
Natürlich gibt es 10 % Familienrabatt für ein Paar und minde-
stens einem minderjährigen Kind oder ab zwei Kindern.

Anmeldeschluss 30.11.2011
Anmeldeformulare gibt es bei:  Dieter Franke, Baltersberg 10,
88285 Bodnegg
Unter dieser Anschrift oder per Telefon 07520/2751 bzw. per
email RA.Franke@kubon-rae.de können Anmeldeformulare
angefordert werden. Sie können alles auch auf der Homepage
www.skifreunde-bodnegg.de herunterladen.

Selbstverständlich veranstalten wir auch wieder Ski- und Snow-
boardkurse. 
Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung erst mit Eingang der
Anzahlung Vorrang gewährt.

La Rosiere liegt in den französischen Alpen oberhalb des Val
d`Isere auf 1850 m. Das Skigebiet führt bis auf 2600 m und ist
damit schneesicher. Durch die Verbindung mit der italienischen
Station La Thuile im Aostatal stehen ca. 40 Lifte und 150 Pisten-
kilometer aller Schwierigkeitsgrade zur Verfügung. Die weiten
baumfreien Hänge erlauben auch ungetrübten Tiefschneefahr-
genuss. Es besteht die Möglichkeit, für einen Tag im Skigebiet
von Les Arcs ohne Aufpreis einen Skipass zu erhalten. Zum Ski-
gebiet von Les Arcs besteht eine kostenlose Shuttle-Bus-Verbin-
dung vom Skigebiet La Rosiere aus.  
Das Appartementhaus „Le Tyrol“ verfügt über ein Schwimmbad,
Sauna, Whirlpool und Dampfbad, deren Benutzung im Preis ent-
halten ist. Es liegt ca. 250 m von den Liftanlagen entfernt, der
Skibus hält fast vor der Haustür. Läden sind ca. 50 m entfernt
vorhanden
Dieter Franke

Stiftung Liebenau
Gastfamilien gesucht!
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben
Sie Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vor-
stellen, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzu-
nehmen und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien,
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch
unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
St. Gallus-Hilfe gGmbH
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 977123-0
www.st.gallus-hilfe.de

Kulturtreff Amtzell
“Kamerun - Frau sein heißt stark sein.“
Lesung und Büchervorstellung - mit Ursula und
Werner Krebs.
Freitag, 11. November 2011 20.00 Uhr,
im Alten Schloss in Amtzell- Syrgensteinsaal.
Saalöffnung 19.30 Uhr
Eintritt frei - um Spenden für bedürftige Familien in Kame-
run wird gebeten.
Parallel dazu zeigen Ursula und Werner Krebs eine Fotoaus-
stellung zum Thema: Frauen in Kamerun.
Weitere Infos auch unter www.amtzell-akd.de

Veranstalter ist der Arbeitskreis Dorfkultur Amtzell
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CRAZY DIAMONDS ehren PINK FLOYD am 12.11. in Amtzell
Ein Classic-Rock-Leckerbissen der besonderen Art erwartet die
Besucher am 12. November 2011 ab 20.00 Uhr in der Festhalle
Amtzell – und das noch zu einem unverschämt niedrigen Preis!
Wer sich diese Gelegenheit als Pink Floyd-Fan und Classic-
Rock-Liebhaber entgehen lässt, ist selber schuld, das kann mit
Fug und Recht behauptet werden.
So viel Qualität für so wenig Geld – wer kann da schon nein
sagen? Karten für 9 Euro im Vorverkauf gibt es seit Montag, den
17. Oktober bei der Gemeinde Amtzell bei Frau Schmid unter
07520 950-14, in der Tabakstube in Wangen im Allgäu, Brotlau-
be 2, und beim Musikhaus Lange in Ravensburg in der Markt-
straße.

Kleintierzuchtverein Z 456 
Vogt und Umgebung e.V.
Werte Züchterfrauen, liebe Züchterfreunde und Mitglieder,
unsere nächste Monatsversammlung findet am Samstag, 12.
November 2011, um 20.00 Uhr, im Flammenhof in Vogt statt. Wir
laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch
unserer Versammlung recht herzlich ein.
Wichtigster Punkt der Tagesordnung ist die Organisation und
Durchführung der Kleintierschau Vogt 2011. Mit der Durchführung
dieser Kleintierschau am 19. und 20. November erreicht unser
Zuchtjahr seinen Höhepunkt für Züchter und Verein. Die Ausstel-
lung ist eine große Herausforderung und fordert die Zusammen-
arbeit aller Mitglieder und Freunde des Vereins. Wie in den ver-
gangenen Jahren wird das Herzstück der Schau die große Anzahl
von Volieren mit Ziergeflügel und Vögeln bilden. Auch der Strei-
chelzoo und die Spielecke wird ein wichtiger Bestandteil der
Schau sein. Weitere wichtige Punkte der Tagesordnung sind die
Kreisschau in Weingarten am 31. Dez. und 1. Jan., die Bundes-
kaninchenschau in Erfurt am 10. und 11. Dezember und die Lan-
desclubschau in Schwenningen am 7. und 8. Januar. Für die Bun-
desschau haben unsere Züchter 28 Tiere angemeldet. Der Sam-
meltransport wird über den Kreisverband organisiert. Informatio-
nen unter: www.Kleintierzuchtverein-vogt.de
Martin Dillmann, Vorstand

Orientalische und
fernöstliche Tänze mit
Anita Dekiert
Samstag, 12. November
20.00 Uhr, Pfarrstadel
Die Tanzgruppe „Die Mondin“ von Anita Dekiert verzaubert mit
traditionellen Tänzen aus dem Orient und aus dem fernen
Osten. Das Tankaleidoskop schließt z.B. ägyptischen Stocktanz
ebenso ein wie tibetischen Langärmeltanz. Ein erzähltes und in
Butho getanztes Märchen nach den Gebrüdern Grimm, entführt
Sie in geheimnisvolle Tiefen.
Erleben Sie einen unterhaltsamen Abend im Pfarrstadel!
Eintritt 10,- / erm. 9,- € im Vorverkauf im Rathaus,
Tel. 0751/7602-16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen
vom "Frühstücks-Treffen für Frauen e.V."
Alle Menschen sind gleich!?
Verstaatlichung der Erziehung-
Auf dem Weg zum neuen Gender Menschen
Referentin Gabriele Kuby, Soziologin, Autorin und begehrte
Vortragsrednerin wirft einen kritischen Blick hinter die Kulissen der
politischen Landschaft: Der Staat legt die Hand auf die Kinder:
Krippe, (Pflicht-) Kindergarten, Ganztagschule.
Aber wozu erzieht der Staat? Vermittelt werden sollen "Werte".
Aber welche Werte?

Abendveranstaltung mit Männern
Freitag, 18.11.11 von 19.30-22.00 Uhr
Kultur- u. Kongresszentrum Wgt.
Abendessen inkl. Nebenkosten 12 €

Vormittagsveranstaltung
Samstag, 19.11.11 von 09.00-11.15 Uhr

Schwörsaal in Ravensburg
Frühstück inkl. Nebenkosten 9 €

Anmeldung bitte bis spätestens 16.11.11
FFF.rv@web.de
0751/61536 (Frau Karasek)
0751/5687982 (Frau Geiser)
Auf Wunsch werden Kleinkinder am Samstagvormittag kosten-
los betreut.

Die Frühstückstreffen sind überkonfessionell und bieten Gele-
genheit, mit anderen Frauen über Lebens- und Glaubensfragen
ins Gespräch zu kommen.
Der Trägerkreis besteht aus ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
verschiedener christlicher Kirchen und Gemeinden in Ravens-
burg und Umgebung.

2011  der 27.  A D V E N T S M A R K T  in  Vogt
Samstag, 19. November zwischen 11 Uhr und 19 Uhr auf
dem Parkplatz der Allgäutor Halle.
Über 36 Marktstände erwarten den Besucher mit Nützlichem,
Dekorativem, Kulinarischem zur Winter- und Advents/Weih-
nachtszeit. Mit Schmuck, Kunst und kunsthandwerklichen Din-
gen können bereits die ersten Wünsche zum Fest erfüllt werden.
Musik, Clownerie für Jung und Alt, Basteln, Bredle backen, ein
Fotopreisrätsel, das Kinderkarussell und ein Feuerspektakel  bil-
den das Rahmenprogramm. Die Vogter Vereine sorgen für das
leibliche Wohl. Ein gemütlicher Plausch bei Waffeln und
Glühwein und um 18.00 Uhr die Ziehung der Preise runden den
Adventsmarkttag ab. 
Die Anbieter, Händler, die Musiker  und das Adventsmarktteam
mit der Gemeindeverwaltung laden Sie herzlich dazu ein. 
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Musikverein Neukirch e.V.
HERBSTKONZERT
Zu unserem diesjährigen Herbstkonzert am
Samstag, den 19. November 2011 um 20.00
Uhr in der Turn- und Festhalle Neukirch laden
wir Sie, liebes Publikum, recht herzlich ein.

Unser Ehrendirigent Georg Vollmer hat für Sie ein anspruchs-
volles und unterhaltsames Programm zusammengestellt.
Kommen Sie vorbei und hören Sie selbst.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei den Neukircher Banken
(Voba/Sparkasse) und den aktiven Musikern für EUR 6,00 und
an der Abendkasse für EUR 7,00. Saalöffnung um 19.00 Uhr.
Pausenbewirtung.
Nach dem Konzert laden wir Sie ein, noch ein paar gemütliche
Stunden bei uns zu verweilen.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Musikverein Neukirch

ASV Waldburg: Ski und Snowboard
S K I B A Z A R
Termin: Sonntag, 20. November 2011
Ort: Sporthalle Waldburg
Alpin-, LL-Ski; Snowboard, Ski-, Snowboard-, 
Schlittschuhe; Schneesport-Kleidung
Anlieferung: 10.30-12.30 Uhr
Verkauf: 13.30-15.30 Uhr
Abholung: 15.30-16.30 Uhr
Anmeldung (Kurse): ab 11.30 Uhr
Frische Berliner, Kuchen, Kaffee…
Skiwachsen vor Ort, ab 10.00
Skipräparation: Abgabe ab 10.00, 
Abholung am Freitag, 25.11., 17.00-19.00
Für die Abteilungs-Leitung: Dr. Winfried Kapp.

Eine digitale Bilder-Show, - zusammen gestellt von Arno Leisen,  vor-
getragen von Georg Müller und musikalisch umrahmt von der  

Musikkapelle Amtzell. 

Der Arbeitskreis Dorfkultur präsentiert: 
110 Jahre Amtzell  & Re-
gion auf alten Postkarten 

Eintritt: frei  
Reinerlöse aus Getränke- und DVD-Verkauf zu Gunsten der Machakos-Hilfe, Amtzell 

Sonntag, 20. November, 17.00 Uhr  
Festhalle Amtzell, Schulstr. 7 

www.amtzell-akd.de 
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